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#ST# aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes

(Vom 1. Rovember 1869.)

Mit .....ote vom 26. August d. J. hat die k. k. österreichische Ge-
Landtschaft bei der schweiz. Eidgenossenschaft dem Bundesrathe mitge-

theilt , dass von Seite ihrer Regierung die Erstellung einer Lokomotiv-
eisenbahn von Bludenz über Feldkirch uach Bregenz an die österreichisch-
bayerische Grenze bei Leiblach, mit Zweigbahnen von Feldkirch an die
Rheingreuze bei Buchs und von Lautxach an die österreichisch- schweig
rische Grenze bei St. Margrethen, in Aussicht genommen und dadurch
die Möglichkeit eingetreten sei , die durch den Staatsvertrag zwischen
Oesterreich. .Bauern und der Schweiz vom 5. Angust 1865 vereinbarte
B o d e n s e e g ü r t e l b a h n von .Lindau über Bregenz nach St. Margrethen
zur ...lussühruug zu bringen, wofern die Mitkontrahenten des genannten
Staatsvertrages einwilligen , dass die darin vereinbarte Zweigbahn
Fe ldk i r ch -Rü t i durch eine Zweigbahn Feldk i rch-Buchs erseht
werde.

Der Bundesrath verdankte diese Mittheiluug und erklärte sich be-
reit, unter bestimmten, näher festzustellenden Bedingungeu , auf die ge-
wünschte Modifikation einzugehen. und demgemäss zu Unterhandlungen
mit den Mitkontrahenten des Staatsvertrages vom 5. August 1865),
behufs Abänderung desselben, Hand zu bieten.

Für diesen Fall ernannte der Bundesrath zu Abgeordneten der
Schweiz :

Hrn. Sehultheiss J. W e b e r , in Ludern, und
,, Landammann A. O. Aepl i , in St. Gallen,

Mitglieder des schweizerischen Ständerathes.

(Vom 3. November 1869.)

Mit Zuschrift vom 2..). vorigen Monats hat die Regierung des
Kantons Waadt dem Bundesrathe augezeigt, dass in einem Stalle zu
R e n n a z (Waadt) eine anscheinend brandartige Seuche une affection

) Siehe eidg. Gesezsammlung, Band VIII, Seite 664.
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qui parait elre d.... nature charbonneux ausgebrochen sei, und dass der-
selben vom ^1. bis 25. Oktober eine Stute, ein Kalb und zwei Kühe
erlegen seien ; jedoch habe man zur Unterdrükung der Seuche die
nothigen Massnahmen ergriffen.

l̂ om 5. November 1869.)

Aus das Gesuch der Regieruug von Rnmäuien, d. d. 6/.l8. Ok-.^
tober abhin, hat ^er Bundesrath dem Hrn. Kreispostdirektor Jean re-
naud und dem Hrn. Kreispostkontroleur Schneider den ihnen unterm
10. Mai d. J. gewährten fernern Urlaub ^) um eiu Jahr noch ver-
langert , nämlich bis zum 1. Rovember 1870.

Vom Buudesrathe sind gewählt worden .

(am 1. Rovember 186.))

als Bosthalter und Telegraphist in Arth: H... Eduard Kamer , vo.. und
in Arth (^chwi.z), derzeit
provisorischer Bosthalter u.
Telegraphift daselbst.

,, Telegraphist in Eha.^desonds : Hr. Leo..z M e y e r , von .̂ .ristau
(^largau), derzeit Gehilse
beim Voftbüreau in Gersau(^ehw.^) ;

(am 5. Rovember 1.̂ 69)

als Telegraphist in Renenburg : Hr. .Louis Ami B o r n e t , von und in
C.hatean d'C^ (Waadt), Tele-
graphenaspirant H. Klasse.

^) Slehe Bundesblatt v. ^. 18l.9, Band ll, Seite 25.
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